
Wil West: Chance für alle
ImKantonsrat habenwir am
30.November in erster Lesung
den Sonderkredit für die
ArealentwicklungWilWest
behandelt. Der Kredit von gut
35Millionen Frankenwird
hauptsächlich für die Arealer-
schliessung, die Vermarktung
und denVerkauf der einzelnen
Grundstücke eingesetzt. Es
handelt sich ausmehreren
Gründen umeine nachhaltig
investierte Summe: Einerseits
kommt dasGeld durch den
Verkauf des LandesWilWest
wieder zurück. Andererseits
erhält unsere Region ein
modernesWirtschaftsgebiet
mit Potenzial von bis zu 3000
Arbeitsplätzen. Führtman sich
weitere Aspektewie die ange-
strebte CO2-Neutralität und
die Energieautarkie der künfti-
genGebäude, den neuen
Autobahnschluss (durch den
Bund finanziert), die separaten
Velowege sowie die beiden
zusätzlichenHaltestellen der
Frauenfeld-Wil-Bahn und der
Thurbo-Linie und das neue
Busangebot vor Augen, so
wirkt die Summedes Kredits
noch nachhaltiger. ImHinblick
auf die zweite Lesung nächstes

Jahr wurden der Regierung
zwei Aufträge erteilt:Mit dem
Kanton Thurgau sollen die
Gespräche über die Ausgestal-
tung der kantonalenNutzungs-
zone auf demGebiet der
GemeindeMünchwilen inten-
siviert werden. Zudem soll
eine umweltfreundlichere
Linienführung für die geplante
Umfahrungsstrasse in
Bronschhofen geprüft werden,
die der Entlastung desWiler
Stadtzentrums dienenwird.

Das letzteWort zumSonder-
kredit hat die Stimmbevölke-
rung des Kantons voraussicht-
lich nächstes Jahr.Wir hoffen,
dass die Bürgerinnen und
Bürger diese Chance erkennen
und demKredit zustimmen
werden, sodass wir in einigen
Jahren die Früchte für die
langen Jahre der Planung
ernten können. Es geht umdie
zukunftsorientierteWeiterent-
wicklung der RegionWil, die
als Tor zurOstschweiz einen
positiven Einfluss auf den
gesamtenKanton habenwird.
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